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Erjt unter dem fraftvollen ımd jparjamen Erzbijchof Yeonhard von Keutihac,

1495 bis 1519, wurde die Ordnung wieder hergeftellt. ES it erftaunlich, wie vafch diejer

vorzügliche Haushalter e3 möglich machte, die verpfändeten Güter zurüczufaufen, die

zerjtörten Burgen wieder aufzurichten und nene Werke aller Art anzulegen; man fieht

 
 

Vorhof der Bejte Hohenjalzburg.

daraus, wie bedeutend die Mittel gewejen find, welche einem Salzburger Fürften zu

Gebote ftanden. Unter Leonhard begann der Aufjcpwung des jalzburgiichen Bergweiens,

und er eröffnet die Neihe jener Erzbifchöfe, welche durch noch Heute bewwunderte Bauwerke

die Stadt Salzburg jo jehr verjchönerten. Bon ihm ftammt ein bedeutender Theil der

hohen Feftung, bejonders die Fürftenzimmer und die Georgsfirche. Ex prägte zuerft

größere Silbermünzen, die Niüben- oder Kentjchachthafer, welche gegenwärtig zu den
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